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D Murtnerlinde

Zrügg vo Mûrie isch er gsprunge,
Use hangt em Bot sy Zunge,
Ganzi Bächli tuet er schwitze,
Doch er wott no nid absitze.
Pfitzt dür s Tor und über d Gasse,-
Alli lose — wei's nid fasse.
«Sieg!» brüelt er us voller Lunge
Bleich am Bode wird er gfunge.
Alli iruure, alli chlage,
Lueg, er ligt scho uf em Wage.
Er isch tot,- er wird begrabe.
Vo sym Huet, da fallt no abe
Es grüens Äschtli vore Linde,
Wie me se am Wäg tuet finde. -
D Herre bruche nid lang zrate,
Sicher wird das Äschtli grate,-
Töuf im Bluet vo settig Manne
Wird es dChraft gwüss zämespanne,
Wachse wird di chlini Pflanze,
Us zum Ruehm, zur Ehr vom Ganze
Dür vil Jahre, all di Zyte
Drüjt dä Baum und tuet sech wyte.
Gäng no breiter wird sy Chrone,
Sicher chönt me drunder wohne
Hütt isch er ganz alt und schiller.
D Rinde chracht, doch er blüejt wyler.
Lang no möcht er gärn üs brichte,
Dert vo Murle Heldegschichle,
Wo me gchlopfet het d Burgunder
Wer tät's hüll? Es nimmt mi wunder.
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